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Berlin 26. Juli. € au NA 

8 826. Juli. Se. M. der König haben Allergnädigſt ge⸗ 
Ali den Oberſten v. Erhardt, Kommandeur des Garde⸗Feſtungs⸗ 
und Schr Regiments, den Rothen Adler⸗Orden 3. Kl. mit der Schleife 
ber dech Ringe; dem Major a. D. Müller zu Witten⸗ 
eſtun . Rothen Adler⸗Orden 4. Kl.; dem Major v. No 8 
eh 8 Artillerie Regiment, Vorſteher des Artillerie-Depots hier⸗ 

Baal dem Major Braun in demſelben Regiment, Artillerie⸗ 
Wie den dom Platz in Spandau, den Kgl. Kronen ⸗Orden 3. Kl.; ſo⸗ 
Rerſelhſt Sekonde⸗ Lieutenant und Zahlmeiſter g. D. v. Szymanski 

ft den Kgl. Kronen» Orden 1. Kl. zu verleihen. 


ertern am 1 
im Garde⸗ 


ache M. der Kaiſer und König haben im Namen des Deutſchen 
desgeſ auf Vorſchlag des Bundesraths zu Räthen des durch das Bun⸗ 
fen om 12. Juni 1869 (Bundesgeſetzblatt S. 201) begründeten 
tube Derictöhofes. für Handelsſachen in Leipzig zu ernennen ge⸗ 
8 gl. bairiſchen Rath am oberſten Gerichtshofe Johann 
ünchen, 2) den Kgl. bairiſchen Advokaten Dr. Mar⸗ 
R h zu München, 3) den Kgl. württembergiſchen Pro eſſor 
chte Dr. Robert Römer zu Tübingen, 4) den Großh. badi⸗ 
* und Hofgerichts-Direktor Dr. Ernſt Sigismund 
arlsruhe. . 


de Nam ul ee Genergl⸗Konſul der Argentiniſchen Republik für 


n 
Exe, Norddeut chen Bund, Heinrich Cammann zu Altona, iſt das 
Seutiatuz, ale Generals Konful der Argentiniſchen Republik für das 


"om eich, Namens des letzteren, ertheilt worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 
bauch ins, 28. Juli. Se. Maj. der Kaiſer empfing heute den Abſchieds⸗ 
ſchen des Prinzen Albrecht Sohn, ferner die Mitglieder der Rheini⸗ 
den itterſchaft (21 Perſonen), welche auch zur Tafel gezogen wur⸗ 
hieran e. Maj. wird die Kur in Ems am 1. Auguſt beenden, ſich 
Tage f zu zweitägigem Aufenthalt nach Koblenz begeben, ſodann zwei 
August Viesbaden und ebenſolange in Homburg verweilen. Am 7. 
Gaſtei begiebt ſich der Kaiſer über Regensburg und Salzburg nach 
n zu dreiwöchentlichem Aufenthalt. 
zum günchen, 26. Juli. Fürſt Hohenlohe wurde nach Schloß Berg 
hier Annie berufen. — Der preußiſche Kultusminiſter v. Mühler iſt 
pfangen offen und hat den Beſuch des Juſtizminiſters v. Lutz em⸗ 


t 8, 9 1 > i010 
ee Das „Journal office 
Enbif g des bisherigen Erzb 
Guben von Paris. Wie daſſelbe Blatt hinzufligt, wandte ſich Mgr. 
dies zt vor der Annahme der neuen Stellung an den Papſt, wie 
de dr ſolchen Fällen geboten ſei. Jedermann werde in Anbetracht 
die b merzlichen Verhältniſſe, in denen ſich der heilige Vater befinde, 
habe ſondere Angemeſſenheit dieſes Schrittes anerkennen. Der Papſt 
N volle Zufriedenheit mit der Uebernahme der Würde be⸗ 
Kaſſati „Gazette des Tribunaux“ veröffentlicht den Beſchluß des 
leitete tonshofes in der gegen den erſten Präſidenten Devienne einge⸗ 
a isziplinar-Unterſuchung betreffend die Affaire Bellanger. 
luß lautet, Devienne habe in keiner Weiſe ſich an Unter⸗ 
habe vi n betheiligt, die ihm zum Vorwurfe gereichen würden, er 
R eimehr nur eine ihm übertragene Miffion erfüllt, welche zum 
hatte, eine Verſöhnung in der kaiſerlichen Familie herbeizu⸗ 
einträcht ithin habe Devienne die obrigkeitliche Würde nicht be⸗ 
t, ſondern eine gute und ehrenvolle Handlung begangen. 
oſſuiele 26. Juli. Die in den Provinzialhauptſtädten erſcheinenden 
die ani Blätter bringen einen Artikel, der ſich mit Bedauern über 
25 Haltung ausſpricht, welche einige dem Miniſterium Hohen⸗ 
die Organe gegen Deutſchland einnehmen. Mit Entrüſtung 
di offiziellen Blätter gleichzeitig die Inſinuation zurück, als 
anerkannten Regierungsorgane jemals das deutſche Element 
ande von Angriffen gemacht. 
dinal Ant enz, 28. Juli. Wie mehrere Blätter wiſſen wollen, ſoll Kar⸗ 
berufen a Biſchof Dupanloup zu einer Beſprechung nach Rom 
iſt, 2 üben. — Die Streitfrage betreffend die Laurion- Bergwerke 
Wege N ut unterrichteten Kreiſen verſichert wird, auf dem beſten 
8 5 Ausgleiches. 
Kant Zuſtantinopel, 25. Juli. Der ruſſiſche Geſandte Generallieute⸗ 
bergen kei) hat eine Urlaubsreiſe angetreten. — „Levant Herald“ 
die in En ein Schreiben des britiſchen Konſuls zu Täbris, wonach 
hat un rſien herrſchende Hungersnoth eine ſehr große Höhe erreicht 


gahleeiche Opfer fordert. 


Ay. Brief- und Zeitungsberichte. 
Aufhebuns lin, 26. Juli. Auch die „Prov.⸗Korreſp.“ macht heute die 


vr f 
vber ohen 77 D 


zum ege er geſonderten Abtheilungen im Kultusminiſterium 
— ‘ ande einer eingehenden Beſprechung. Während aber der 
[2 


ten Dar taats⸗Anz.“ vorzugsweiſe nur die formelle Seite der jüng⸗ 
die innere 85 ins Auge faßte, hebt die halbamtliche „Prov.-Korr.“ 
führli n edeutung und Tragweite derſelben hervor, und weiſt aus⸗ 


ſchen Kirche daß die Staatsregierung den ſchon jetzt in der katholi⸗ 
genüber fig beſtehenden und ſich noch verſchärfenden Gegenſätzen ge⸗ 
ſtellen mußte. arteiiſch auf den rein ſtaatsrechtlichen Standpunkt 
geſonnen 0 Durch ihr Vorgehen bekunde die Regierung, daß ſie 
taatsrechte beide Kirchen unparteiiſch, gerecht, dem beſtehenden 
. mit ale entſprechend zu behandeln, das Intereſſe des Staats aber 
ege 


gleicher Kraft 


1 nübe der katholiſchen, wie der evangeliſchen Kirche 
irchliche Abt = — Der gegenwärtige Dirigent der einheitlichen 
lende eilung im Kultusminiſterium iſt nicht, wie irrthümlich 


ondern de n frühere Oberkonſiſtorialrath de la Er bix, 
Kur ſſen Bruder, der als Gecichtsaſſeſſor zum Hilfsarbeiter im 
berufen, in demſelben als Juſtitiar fungirte und 


En 


Bi 


Dierundfiebzigfler 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme ber 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% drt — Beftellungen 

es In⸗ u. Auslandes an. 


zbiſchofs von Tours, Migr. Guibert, zum 


Morgen⸗Ausgabe. 


Donnerſtag, 27. Juli 


jetzt mit der Leitung der kirchlichen Angelegenheiten betraut worden 
iſt. — Durch einen Erlaß aus dem Handelsminiſterium find die Re⸗ 
gierungen der Küſtenbezirke benachrichtigt worden, daß der Reichs- 
kanzler einen Wechſel in den Perſonen der bisher als Reichsinſpektoren 
bei den Schiffer- und Steuermanns⸗Prüfungen fungirenden Perſonen 
angeordnet hat, und zwar unter theilweiſer Aenderung der Inſpek⸗ 
tionsbezirke. Vom 1. Auguſt werden als Reichsinſpektoren fungi- 
ren in der Provinz Hannover, in Mecklenburg⸗Schwerin, in Olden⸗ 
burg und Bremen der königliche Navigations⸗Schuldirektor Oehme zu 
Altona, in Schleswig-Holſtein, Lübeck und Hamburg der mecklenbur⸗ 
giſche Navigations⸗Schuldirektor Schütz zu Wuſtrow, und in den Pro⸗ 
vinzen Preußen und Pommern der Direktor der Sternwarte zu Ham⸗ 
burg Dr. Rümker. 

— Sicherem Vernehmen nach ſind 5 Unteroffiziere und 60 Ma⸗ 
troſen nach Berlin kommandirt, um bei den Schießverſuchen für Ma⸗ 
rine⸗ und Küſtenartillerie betheiligt zu werden. 

— Der „Weſerztg.“ wird bezüglich der Aufbeſſerung der Richte r⸗ 
gehälter geſchrieben, daß der Juſtizminiſter allerdings einen neuen 
Beſoldungsetat vor den nächſten Landtag bringen werde und daß das 
früher in Ausſicht genommene Syſtem der Theuerungszulagen aufge- 
geben ſei. 5 

— Wie die „Kreuzztg.“ vernimmt, find die Verhandlungen in Frank⸗ 
furt a. M., welche Vereinbarungen über poſtdienſtliche Intereſſen 
mit Frankreich zum Zweck hatten, abgebrochen worden, da das 
Zuſtandekommen derſelben an der erheblichen Mehrforderung ſeitens 
des franzöſiſchen Bevollmächtigten geſcheitert iſt. In Folge deſſen wird 
der General-Poſtdirektor Stephan in dieſen Tagen hier zurückerwartet. 


München, 23. Juli. Der König hat an die Königin» Mutter die 
Dekoration des jüngſt von ihm geſtifteten Verdienſtkreuzes mit folgen⸗ 
dem Handſchreiben überſendet: 1 8 

5 auchtigſte Fürſtin ꝛe. achdem die Vorarbeiten für die 
Berlepung dess er ee 15 13 Jahre 1870 und 1971 nun⸗ 
mehr zu Ende geführt ſind, wird Mir die Genugthuung, auch den Wer⸗ 
ken der Liebe, in welchen edle Herzen zur Förderung der großen Sache 
wetteiferten, 5 Meiner ar zu ertheilen. Unter den 
zahlreichen Kundgebungen Opferwilliger für Baierns tapfere Söhne 
it es eben vor allem das wahrhaft landesmütterliche Wirken Eurer 
K. Majeſtät, auf welchem Meine Erinnerung mit kon ſter Rührung 
verweilt. Gewähren Mir da i die Bi ald Unterpfand 
herzlichen Dankes, für all das, was Ew. 9 an Unſeren braven 
Kriegern gethan, das erſte 5275 neuerrichteten Ehrenzeichen aus Meiner 
gem entgegenzunehmen. ch benutze den Anlaß, die unwandelbare 

erehrung und kindliche Ergebenheit auszudrücken, womit Ich verbleibe 
Euer Königlichen Majeſtät getreuer Sohn Ludwig. Schloß Berg, 
14. Juli 1871.“ 

Verſailles. Die Nachwahlen zur franzöſiſchen National⸗ 
Ver ſammlung und der Eintritt der neugewählten Mitglieder in die⸗ 
ſelbe haben zunächſt ein engeres Aneinanderſchließen der verwandten 
Parteirichtungen zur Folge gehabt, welches in einer lebhafteren Ver⸗ 
folgung gemeinſchaftlicher Ziele demnächſt deutlicher hervortreten dürfte. 
Eine ſolche nähere Verbindung hat zwiſchen der Partei der gemäßigten 
Republikaner und den konſervativen Anhängern des status quo ſtatt⸗ 
gefunden. Dieſelben haben ſich, wie Pariſer Korreſpondenzen berichten, 
zu einem linken Zentrum konſtituirt — unter Verwerfung der Bezeich- 
nung: republikaniſches Zentrum — und iſt die Mitgliederzahl dieſer 
neuen Kammerfraktion bereits auf 250 geſtiegen. Das Programm, 
über welches man ſich verſtändigte, iſt ungefähr Folgendes: Die Frak⸗ 
tion erkennt die Kammer nicht als konſtituirende Verſammlung an, ſie 
beſchränkt die Aufgaben derſelben auf die Herſtellung des Friedens und 
die Reorganiſation des Landes. Erſtere ſei nicht eher als erledigt zu 
betrachten, als bis die fünf Milliarden gezahlt wären und der Feind 
das Land verlaſſen habe, für letztere glaubt man eines Zeitraums von 
drei Jahren zu bedürfen. Um während deſſelben die Erhaltung des 
status quo und dadurch die Löſung der politiſchen Aufgaben zu ermög⸗ 
lichen, wird nun die Fraktion demnächſt der Kammer einen Geſetzent⸗ 
wurf unterbreiten, in welchem die Verlängerung der Vollmachten des 
Herrn Thiers auf drei Jahre unter gleichzeitiger Verleihung des Titels 
eines „Präſidenten der franzöſiſchen Republik“ beantragt wird. An 
die Stelle des Herrn Thiers im Miniſterrath ſoll ferner ein Vize-Prä⸗ 
ſident treten, um den Präſidenten vor jeder Berührung durch miniſte⸗ 
rielle Kriſen auszuſchließen, wie ſie z. B. jetzt gelegentlich der von Hrn. 
Favre gegebenen Demiſſion entſtehen könnten. Der Führer der konſer⸗ 
vativen Anhänger des status quo, Herr Cordier, ſprach ſich gelegent— 
lich der Konſtituirung der Fraktion dahin aus, daß es ihre eigentliche 
Aufgabe ſei, dem Lande die Freiheit zur dereinſtigen Entſcheidung ſeines 
Geſchickes zu ſichern und dazu ſei es nöthig, mit der Regierung Hand 
in Hand zu gehen und ſie in ihrer Politik und in ihren Handlungen 
zu unterſtützen. Die Republikaner erklärten dazu, daß ſie, weil ſie 
daſſelbe Ziel verfolgten, nicht ihre Ueberzeugung, wohl aber ihren Na- 
men opfern wollten, und die Fraktion repräſentirt ſomit, wenigſtens 
für jetzt, eine gouvernementale Partei, deren Stärke bei allen Abſtim⸗ 
mungen weſentlich ins Gewicht fallen dürfte. 

Von den Pariſer Blättern iſt es zunächſt die „Patrie“, welche 
dieſem Gegenſtande ihre Aufmerkſamkeit zuwendet. Sie verlangt aber 
als nothwendiges Korrelat zu der für Hrn. Thiers in Ausſicht genom⸗ 
menen neuen Poſition demſelben auch die Vollmacht beizulegen, die 
Kammer auflöſen und Neuwahlen anordnen zu können. Als Motiv 
für dieſe Forderung macht das Blatt geltend, daß die Baſis der gegen- 
wärtigen Situation das gegenſeitige Vertrauen ſei. Dieſe könne ſich 
aber möglicher Weiſe im Laufe eines ſolchen Zeitraums durch die Hal- 
tung der Kammer verändern und Hr. Thiers käme dann in eine uns 
haltbare Poſition. Wenngleich die Fraktion nun die Kammer nicht als 
konſtituirende anerkennt, ſo iſt es doch fraglich, ob ſie zur Auflöſung 
derſelben Herrn Thiers ermächtigen wird. Die Vollmacht deſſelben be⸗ 
ruht ja auf der Fiktion, daß er durch ſeine Stellung den Ausfluß des 


ener Zeitung, 


Jahrgang. 
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durch die Kammer zum Ausdruck gelangenden Nationalwillens dar⸗ 
ſtelle und da entſteht denn ſehr wohl die Frage, wer von Beiden im 
Konfliktsfalle zu weichen hat. Augenblicklich erntet Hr. Thiers von der 
geſammten franzöſiſchen Preſſe, mit vielleicht einziger Ausnahme der 
klerikalen Organe, den lebhafteſten Beifall zu feinen in der Sonnabend⸗ 
Debatte entwickelten Anſichten über die römiſche Frage und allerdings 
hat er es bei ſeiner genauen Kenntniß ſeiner Landsleute wohl verſtan⸗ 
den, ihnen mit vieler Gewandheit eine Menge Dinge zu ſagen, ohne 
nach irgend welcher Seite hin eine bindende Verpflichtung zu über⸗ 
nehmen. 


— — — — —— —„—„—' 
Staats- und Volkswirthſchaft. 


Die Pommerſche Zentralbahn hat es ſich zur n 
gemacht, den großen Hunderte von Duadratmeilen umfaflenben heil 
der Provinz Pommern, der auf der einen Seite durch die Hinterpom⸗ 
merſchen Linien der Berlin⸗ Stettiner Bahn, auf der anderen Seite 
durch die Königliche Oſtbahn eh. durch die Route Schneidemühl⸗Dir⸗ 
ſchau begrenzt wird, mit einem Eiſenbahnnetz zu verfehen, Die Stamm⸗ 
linie bildet dabei die Pommerſche Zentralbahn ſelbſt, die von Wange⸗ 
rin nach Konitz führt, und an dieſe Stammlinie ſchließt ſich als ein 
weiteres ſehr wichtiges Glied die Linie von Belgard über Neu⸗Stettin 
nach Schneidemühl und Poſen an. Wir theilten ſ. Z mit, daß 
der Pommerſchen Zentralbahn die an zur Anfertigung der Vor⸗ 
arbeiten für die letztgenannte Linie ertheilt worden ſei und im Anſchluß 
daran taucht nun das Projekt auf, von Neu⸗Stettin über Rummelsburg 
nach Stolp und Stolpmünde zu bauen. Die Hinterpommerſchen 
Diſtrikte werden in dieſer Weiſe ein Eiſenbahnnetz erhalten, deſſen 
Mittelpunkt Neu = Stettin iſt und deſſen Radien dem an Ackerbau und 
Forſtprodukten reichen Land nicht blos die Häfen von Danzig, Stolp 
reſp. Stolpmünde, Kolberg und Stettin, ſondern auch direkte Verbin⸗ 
dungen mit Berlin und mit den ſchleſiſchen Kohlendiſtrikten eröffnen. 
Inwieweit die Pommerſche Zentralbahn als Erbauerin dieſer Linien 
Vortheil aus dem Betrieb eines ſolchen Eiſenbahnnetzes ziehen wird, 
läßt fr heute noch 10 enauer beurtheilen, da die wichtigſten Fakto⸗ 
ren für eine ſolche Kalkulation, die ahrbar ten, Längenverhält⸗ 
niſſe, Terrainverhältniſſe u. ſ. w. noch unbekannt find, doch hält die 
„B. Börſ.⸗Z.“ ein ſolches Eiſenbahnnetz, wie es oben kurz angedeutet 
iſt, für ſehr lebensfähig, wie es andererſeits für den materiellen Auf⸗ 
ſchwung der betreffenden Landestheile von Biel Wichtigkeit iſt. 
Dieſer letztere Umſtand, meint das genannte Blatt, wird auch in den 
Regierungskreiſen in vollſtem Maß gewürdigt, und es verlautet, da 
die Regierung geneigt iſt, die Pommerſche Zentralbahn in jeder Weiſe 
bei Ausführung i rer Projekte zu een, Die Vorarbeiten für 
die Linie von Neu⸗Stetin nach Stolpmünde follen ; 6 f 
koſten angefertigt werden, ein Umſtand, der vielleicht nicht mit Unrecht 
mit der T atfache in Verbindung zu bringen iſt, daß die Regierung 
ſich vorbehalten hat, den Betrieb der Pommerſchen Zentralbahn unter 
gewiſſen Umſtänden ſelbſt zu übernehmen. 

„Albert“. Lord Cairns, der Schiedsrichter zur Regelung der 
Angelegenheiten der Wege e „Albert in Lon⸗ 
don, hat fich gegen die Rekonſtruktion des inſolventen Unternehmens 
entſchieden, und zwar Su Grund der zahlreichen Einwände, welche ge⸗ 
gen die verſchiedenen Rekonſtruktionspläne erhoben worden ſind. Da 
die Entſcheidung des vom Parlament ernannten Schiedsrichters un⸗ 
unumſtößlich iſt, ſo bleibt weiter nichts übrig, als das BO NE 
ren, welches über den „Albert“ ſchwebt, fortzufegen, und die zahlrei⸗ 
chen Intereſſenten der un lücklichen Geſellſchaft aus der nach und nach 
flüſſig zu machenden Maſſe abzufinden. 


. p P ww ĩðU EN ET EEE RE TITTEN TREE 
Vermiſchtes. 


* Berlin. Auf dem in der Bet enhaide belegenen Privatſchieß⸗ 
ſtande fand ſich am 23. d. M. Mittags ein etwa in den zwanziger 
Jahren ſtehender Mann ein und verlangte die Aufſtellung einer Piſto⸗ 
len ſcheibe, ſowie zwei geladene Piſtolen. Der zur Bedienung der 
Schießſtände anweſende Paul Bock entſprach den Wünſchen des Frem⸗ 
den und 1 ſich dann nach dem Nebenſchießſtande. Kaum war 
er dort angelangt, als auf dem Schießſtande, welchen er ſoeben ver⸗ 
laſſen, ein Schuß fiel, deſſen dumpfer Knall ihm auffällig war. Er 
eilte zurück und fand hier den Unbekannten mit entblößter Bruſt auf 
einem Stuhle in der Schießbude ſitzend. Mitten in der Bruſt befand 
ſich eine Schußwunde; das abgeſchoſſene 1 lag neben dem bereits 
Verſtorbenen. In den Taſchen deſſelben fanden 80 Papiere vor, 
welche auf den Namen des einjährig freiwilligen Gefreiten Gerber 
der 3. Kompagnie des 2. Garderegiments zu Fuß lauten. 
“München, 19. Juli. Zum Aufenthalt des Kronprinzen hier 
in Müchen kommen noch einige n Nachträge zu vermelden. 
Daß er Zeit fand, die Ausſtellung zu beſuchen, welche durch die von 
den Künſtlern Deutſchlands zu einer Verlooſung, die der Invaliden⸗ 
ſtiftung zu gute kommt, geſtifteten Werke gebildet iſt, iſt gewiß ſchon er⸗ 
fan aber er konnte auch noch die Verkaufsſtätten einiger Bürger 
eſuchen und dort Beſtellungen machen. Am Sonntag Nachmittag, als 
er zur Beſichtigung der Stadt und ihrer Dekoration ganz allein eine 
Rundfahrt machte, führte ihn der Weg vor einem Bierhauſe vorbei, 
auf deſſen Vorplatz mehrere Bauern zechten. Einer von dieſen ward 
des Kronprinzen anſichtig, ſtand auf, erhob ſeinen Maaßkrug und ſchrie 
ihm ein ſchallendes Hoch zu. Der Kronprinz lächelte, ließ halten, ſtieg 
aus dem Wagen, ging auf den Bauer zu und trank aus deſſen Krug 
auf das Wohl des braven Bairiſchen Volks. Dann ftieg er wieder 
ein und fuhr davon unter den ſtürmiſchen Zurufen der anfangs M9 
(Schwäb. M.) 


verblüfften Landleute. 

* Siegburg, 22. Juli. Ein franzöſiſcher Offizier, der ſich 
während ſeines Aufenkhalts als Kriegsgefangener ee oftmals 
durch fein hochtrabendes Benehmen ausgezeichnet hat, und hier ſchwer 
erkrankt war, hat vor einigen Tagen an den er der ihn damals 
behandelte, folgenden von einer Photographie begleiteten Brief abge⸗ 
ſchickt, der in in deutſcher Ueberſetzung lautet: Caſtres, 12. Juli 71. 
Tauſend Dank, lieber Doktor, für die gorgfälti e Behandlung, die Sie 
mir während meiner Krankheit gewidmet haben; i werde Sie nie⸗ 
mals vergeſſen, und wenn wir einmal eine kleine ilitärprome⸗ 
nade nach Siegburg en fo können Sie meine Karte vorzeigen 
und ſagen, daß Sie dieſem franzöſiſchen Offizier, der Kriegsgefangener 
in Siegburg war, das Leben gerettet haben.. Ich bitte ein Ibrer 
Gemahlin meine Huldigung dazuhringen, und bin lebenslang Ihr 
Freund Joubert, Lieutenant der 7. Huſaren. — Taufend Grüße an 
die gute Familie J. 

»Eine alterthümliche Reliquie. Der „Times“ wird Mitthei⸗ 
lung von einer hiſtoriſchen Reliquie gemacht, die 8 in Venedig 
zum Vorſchein gekommen und im Correr Muſeum daſelbſt gufbewahrt 
iſt. Dieſelbe beſteht in dem A e Kopfe des vor 500 Jah⸗ 
ren enthaupteten Dogen Marino Falieri. Dem Kuſtos des genannten 


Inſerate 1 Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 
deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 
find an die Expedition zu richten und werden für 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 uhr Vormittags angenommen. 


ollen übrigens auf Staats⸗ 


2 


22 


Muſeums zufolge ſtammt der Kopf direkt aus dem Grabe des Dogen Tae Ke Di eben e e de Pa % ante = Bere Kiakom aus Goſchter⸗Hauland, Kunſtgärtner Pröſchel aus 


in der St. Giovianni⸗ und Paolokirche. 2 1 2 1 1 1 
Verantworllicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. Wraslan, Werner u, Schterlich aus Berlin, Öolbfehmidt a. Künne — 


S ec ene 13 Len eh 115 n en sau SEHE Neu e De ei ch 
igen 0 AÄremfio na 9) 11 tin itterſchaftsra aron Winterfeld aus Mur.⸗Goslin erſtlt. eſt 
Angenommene Jremde bam 27. Juli. Frltze u. Frau aus Naumburg, die Rittergutsbef v. Sczaniecki aus 3 » en. ; les 
MYLIUS" HOTEL DE DRESDE Fräul. v. Teſchernitz aus Neiſſe, die Karmin, Graf Dowgiello aus Krakau, die Kaufl. Janke aus Leipzig, Paris, 26. Juli. Die „Korreſpondenz Havas“ ſchreibt: Jule 


Rittergbſ. Graf Mielzynski aus Pawlowo, Paulig u. Fam. aus Bolle- | Dankworth aus Plauen, Zabel und Hudra aus Berlin, Richter aus avre heiteht a iner Entlaſſung, der eventuelle Nachfolger iſt u 
1 55 v. ee a i ee ee aus Ferdi, Muſik⸗ Hreſtau, Biſchoff aus Paris, Picard aus Grenoble, Dr. Bellſtab aus 1 8 12 Rüctritt anderer Mie il unbe 
ehrer Strauß erlin, die Kaufl. 9 3 Rathenow, Levy a. Berlin. 1 ; . : ; Dan 

ehrer Strauß aus Berlin, die Kaufl. Mundt aus Rathenow, Levy a. | Berlin grunde, nach Privatberichten aus Verſailles erſcheint die Vertagung 


Hamburg, Schröder aus Lyon, Arens, Maſch u. Pander aus Berlin, TILSNER’S HOTEL GARNI. Die Kaufl. Halbach aus Elberfeld 7 Sin 2 
Schuhmacher aus Stettin. 5 8 Hr 3 Scholtz aus Breslau, Herſch aus Köln, Nachher ge: ae, der Diskuſſion bezüglich der Steuer auf Rohſtoffe bis nach den Ferien N 
HOTEL bn BERLIN. Oberförſter Zoch aus Stenſchewo, Seminar⸗ mann, Feltblum aus Berlin, Oekon. Border aus Lubin. wahrſcheinlich. f . 


lehrer Kiſzewsti aus Paradies, and, phil. Krakorski aus Adelnau, 
Fabrikant Eineke aus Czempin, die Gutsbeſ. Scharfenberg aus Kobyl⸗ 
nik, Frl. Wieſe, Frau Wieſe u. Wieſe jun. aus Polen, die Rittergbſ. 


KEILER’S HOTEL ZUM ENGLISCHEN/HOF. Die Kaufl. Breſch aus Madrid, 26. Juli. Der Kongreß beſchloß auf den-Regierungs'“ 
Löwiſohn und Abrahamſohn aus Janowitz, Guttmann aus Gräß, vorſchlag, die Sitzung bis zum 1. September zu vertagen, einzugehen. 


(c AAA ã d RITTER I * 
örſen⸗Ceteg i Middling Orleans 9, middling ameritaniſche U., fat Dponerap U 
Hörſen⸗Cetegranune. Telegraphiſche Vörſenberichte. | mibbling agg Dpoherab If, goch mitbling Düeleray 65, Bengel , REP 
Newyort, den 25. Jull. Bolbagio 1123, 1882. Bonds 1:4 Köln, 26 Juli. Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: | fair Domra 77, god fair Oomra 8, Pernam 88, Smyrna 75, Egyptiſche 9 
* dert vol li f Rgnerifh. Weizes behauptet, diefiger loko 8, 5 a 7, 25, fremder loko Maucheſter 25. Jult, Nachmittags 12r Bater Armitage 10, 
5 nnn , —J—x ̃ 18, 3 
8 — en HER augen höher, loko 6, 5 pr. Juli 5, 12, pr. Rovember pr. rz | Water El 44 U 1 40r Medi M 14 
u Keen „ 1. J dig, f ene | 5 e ee eee eee pr. Plleber 144, | 30r Warpcops Gul Romiand 18, 404 Double Veen 16, 190. mi 
1 Scntdr -DEE 6 * ne 2. e 5 SA © do. 20%, Printers % ½ 284 pfd. 129. Ruhig, aber feſt.. 
ker. 695. 651 3 Breslau, 26 Juli, Nachmitt. Spiritus 8000 Tr. 16. Weizen Abagerdam, 45 34d, Kah alltag; ut 20 Müden, Getzelie 
— 2 3 n . b. Iult 70 Roggen pr. Iult-Auguft 40k. pr. Septmber- Oktober 47, Markt (Schlußbericht). Roggen pr. Oktober 1953. — Wetter: Wegnerild 
SuhAuguft. . 49 | 482 Dunbesanleiße . . 1018| 1018 || pr, Oktober. November 47. Räböl Into 13% pr. Jul 18% pr. September | Antwerpen, 25. Juli Nachmittag 2 Uhr 30 Min. Getreide‘ 
Sept. Oltbe. 44 39 Märk. Po. St-Atiten, 40 43 Ditoder 12½. Kleeſaaten, rothe und weſße ohne Umſa Zink fefl. [Markt. Weizen flau, däniſcher 32. Roggen weſchend, Danziger 20 1 
—. vb Bremen, 26. Juli Petroleum tußig, aber fe, Standard wöſte ] fer au. Gerſte ruhig, ungerſſche 20. Petroleum- Markt (Schlude 
An 274 27] Sole R en a a richt). Raffinirtes, Type weiß, loko 49 bz., 49% B., pr. Juli 495 B., pr 
® I erg hi 205 ener Rentenbrlefe 89 at Hamburg, 26 Juli Nachmitt. Getreidemarkt. Weizen und Rog- | September 51 B., pr. Septemder⸗Dezembet 52 B. Bthauptet. Y 
cb On. 26 1 — . Pe 2284 229} gen lolo preishsltend, auf Zermineifeh. Weizen pr. Juli -Auguſt i2’-pfb. Paris, 25. Yuli. Produktenmarkt. Rabl rubig, pr. 5 
Spiritus feſter, pt 12 175 2 5 98, 2900 ufd. in Mt Banto 14 B., 1401 B. pr. Auguf. September 127. pd. 118. 00, pr. August 118, 25, pr. September ⸗Dezember 120, 60. Mehl 
Zul , 6 5/22] Walen Boste . bf det 119050 did. in Me Banto 1414 B., 1405 C., vr. Geptember-Ditober 17.pfd. ] ek, pr. Jult 72. 75, pr. Auguf 72 75, pr. Grpiember- Dezember 73, W. 
Sein Stern.. 6 3 6 520 kale: bf 87 2000 Pf. in Ne Banke 144 B. 1455 C, vr. Ottoder-Novemder 127.pfb. || Spiritus pr. Ball 60, 00. Weiter: Berändetlich a 
Fe 6 209 16 26 ie IR, 3 41 444 2000 Pf. in Mk. Banko 1444 1 40 4 Roggen m Te : . + 25 23 — 
8 Be Hat 75 1084 B, 108 G. pr. Auguſt⸗ September 107 B., 106 G., pr. September-Di« || a: vr L 
Ze e , bee be ad Ups Dh r 2 108 8, . En guter |__ ieteoroingifihe Beobachtungen zu Boten 
J Ber . c bee au. iu. Rüböl matt, loko 29, pr. Oktober a ritus || er tometer 283° | z 
Kanalliſte für Spiritus Raſſiſche Bankno en 79 793 kahl, tote 206, pr. = Auzuf und pr. an Selbe, 500, 2 Sp Daturs. Stunde. | Wer ber Offen | Therm. Wind. Wolkenform 
i — tember Oktober 20%. Kaffee rubig,. geringer Umfag. Petroleum zubig. | |. mu 3 ET Te m nm nz 
Stettin, den 26. Juli 1871. (Telegr. Agentur.) 8 white ste 124 8. 100 G., pr. Juli 121 G., pr. Auguft⸗Dezem 8 Juli er 2 5 | + ei | =: 5 ene 
Not. v. 25. Sonn 45 er le Wetter: Regneriſch. On ern 1155 ; 0 
Wangen höher, 5 er mans matt, loko 8 255 London, 25. Juli. 5 Ana Bi 2. Marge. 6 27° 6% 2] lies] WE |behedk, Br: 
Eu 3 Jul.. 254 ſugren ſeit letztem Montag: eizen 4 erſte 972 afer 2 
Bept-Btt. 70 681 Sept.-Otibr. 25 20 42260 Ouarters, 3 ' 7 21 A der Zazthe.. er 
Sämmtliche Getreibearten eröffneten ruhig, aber fe. — Wetter: Ver⸗ Bofen, am 25. Ju Vormittags 8 Uhr, 3 Buß 8 30 
Roggen höher, Spiritus feſt, loo 174 17 andetlich. Nee Nenne 
Salt au # 5 4 e ar 3 1 5 e e 25. Juli, Nachmittags. 1 W 
„Auguſt a ! Aug.⸗Septbr. ; ) N ll davon Spekulation 2000 Ballen. IT 
eee | 121 Schibr-Okibr. 174 | 16 bleu et re er 
Bessiam, 26. Zul. Die Börfe wurde heute faft volfändig von der ] Unicide vollbezatlte Stücke 843 South ⸗Caſtern Prioritäten 70g, Central · London, 25. Zult Nachmittags 4 Uhr. t 
Ultimo-Regulitung in Auſpruch genommen. Lombarden wurden glattauf | Pacific 85 Konfo's "Ik. Italien. 5 proz. Rente 5644. Lombarden 1444. T, 
dereingenommen, wäßrend Kredit mit 4 Thle. Report offeritt waren. Die (Schlußkurſe.) 6 proz. Verein. St.⸗Anl. pro 1882 968. Türken 443. 6 proz. Türken de 1869 56. 6 proz. Verein. S 


Kurſe konnten ſich nur ſchwach behaupten, da auch aus Wien mattere Noti. | Oeſterr. Rreditattien 2698. Defterreich.-franz. Staatsb.-Aktien 3998. 1860er | pr, 1852 925. 
rungen gemelbet wurden. Oeſterr. 1860 er Looſe blieben heute vernachläſſigt, ] Looſe 853. 1864er Looſe 129%. Lombarden 1704. Kanſas 784. Rockford 42. 
Mumänter weichend und matt fließend von 304-38 bez, Bresl. Diskonto- | Georgia 74. Südmiffouri 703. 


Bank 110% bez. ſchleſ. Bank⸗Verein 127 Gd., Laura- und Königshütte 99 an 26 Jali, Abends. [Effekten Sozietät. 

bez., Breslauer Wechslerbank 1024 bez., Linke 97 Gd. 177 u 1 D ke . [er . g 
ae Oeſterreich Looſe 1860 868 B. do. do. 1864 —. Bresl, | Lo mbarden 1704, Galizler 2374. 

Wagendau Aktien. Geſellſchaft 97 bz. Bresl. Diskontabank 1108 bz. Schlef. amburg, 26 

Bank 1263 B. Defterreid, Kredit⸗Bankaktien 1544-4 B. Oberſchl. Griseitkien | . 23. Juli, 

777 bi. do. do. 863 B. do. Lit do. Lit. G. 935 B. do Über -Rente 69 00 


t. F. 934 B. 2 „ do. 8 00 
Lit. H. 9% B. do. do. II. 100 G. Rechte Orer⸗ Ufer. Bahn 918-4 bz. | 419, 00. Galtzier 248 00 London 122 
do. St. Prioritäten 1025 bz. Breslau» Shweidnig Freiburger 1144 B. do. | Kreditloofe 177, 00, 1860er Looſe 103 50, Lomb. Eifen 
bo. neue 109 B. Oberſchleſiſche Lit. A. u. C. 189 B. io. Lit. B. —. 
Amerikaner 975 bz u B. Italieniſche Anleihe 57 B. 


3 proz. Rente 55, 423, italleniſche Rente 57, 424, Staatsbahn 856, 25, Bm 
barden 373, 75. wi 
Newport, 25. Jult, Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe) Höfe Noll⸗ 


8 525 id 
; A % ben mittl rungen des Goldagtos 123, niebrigne 23. Wechſel auf London in Gel? 
Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds-Kurſe. dan sen 06 1 ; Goldagio 124, Bard de 0 14 0 J. 405 113}, de. b 
Frankfurt a. M., 26 Juli. Nach, ittags 2 Uhr 30 Minuten. Wien 25 Jalt, Abends Abendbörſe. Krebitaltien 284 30, Staats. | 1865 1123, do. do. 1904 113, Erie- Bohn 284, Illinois 132, Baumwolle 1 
Mett 5 5 90 C. Kaifir. Petrolkum in Newyork 258, do. do. Phlladelpn 


Matter, Kon eindener Eifenbahv-Loo'e 941, öflerreih.-dulfge Bankaktien 80, [bahn 4.9 00, 1880er Looſe 103, 50, 1864er Losſe 132, 30, Galizter 248, 00 
Gömbter Eiſenbazhn-Pfandbrt fe 70 Naa - Grazer Roofe 82, u ue franzößſche ] Untonsbank 265, 50, Lombarden 170 00, Navsleens 9 0. Wenig Geſchaf:. 


25 k, Havannabiud:r Nr. 12 104 


Bertin 26. Jull. Auf ungünflige auswärtige Kucſe eröffnete auf dem Gebiete der fremden Spekulattons- Effekten in matter Haltung und ſtillem Geſchaft, nur wurden Rumänter zu abermals niedrigeren Kurſen ler aft 
abgeſez . Eſſenbahn. Akilen edenfals matt, Nheiniſche, Bergische Coll. benden en und Nahe bahn 1 verhälmipmäßtg u Verkehr. Bank. Aktien feh, aber ohne größere Lebhaftigkeit. Deutſche und preußifhe Bonds feft und b:fonder® 
Bundesanleihe in großem Verkehr. Jaländiſche ſowie ruſſiſche Prioritäten gleichfalls feft, von den erfleren Stettiner IV. Em. gefragt, öſterrtichiſche matt. Von ruſſiſchen Sonds waren beide Prämien. Ünleipen etwas gedrückt. Brand 
Rente 814. Schwelzer Unionsbahn 21 Br. 

Die hochgeſtiegenen Kurſe der inlandiſchen Elſenbahnen brachten heute große Prämienverkäufer, denen wenig Käufer gegenüberftanden. 


e Deſſauer Kredithk. O0 638 Berl. Potsd.⸗Mgd. Ruß rort⸗Crefeld 144] — — Nord h.-Erf. gar. 468 6 
donds-uU Aktienbörse Ausländiſche Fonds, Sr Rommand. la m bz G Lit. A. u. B. 1 883 etwöz do. II. Ser. il ESP Nord.⸗Erf. Seh. 6. 62 % G 
4 0 U ö DR Stnfer Kreditbank O | 19% et bz do. Lit C 85 b do. III. Ser. 4 — — Ster v. St. gar. 30] » 753 bz 
Derlin, 26. Juli 1870. N e ICiraer Bank 3 1189 bz Berl.⸗Stett. II. Em 84 Czarkow-Azew 44] 874 8 Oderſchl. Lit. A,. u. C. 31883 bz 
F. A . | 794 b3, © Swb, H. Schufter |4 104 & do. III. Em. | 84 8 Jelez-Woren. 5/9548 do. Lit. B. 174 6j82281• 
Preußiſche Honds. do. 100 fl. Keen. K. — 98 33 Gotkaer Priv.-Bk 4 113 b G B. S. IV. S. v. St. g. 13 934 Kozlow-⸗Woron. 5 | 88: G Oeſt.⸗Brnz.⸗Staatt.5 — — ult. 
Bene Ye do. Loose (1860) 13 | 5 fabz, ult. do. Hannoverſche Bank a 88 B do. VI. Ser. do. 1 841 63 G Rarsl-Eharlow 5 9 8 Deſt.⸗Südd. (Lomb.) 5 v7z-97 bz uk 
Kordd. Bundes anl. b [1015 53 de. 8 lb B Konigsb. Priv.⸗Bl. 4 114 5 Bresl.· Schw. Fr. Rarst-Kew 5 | 875-1.883 8 |Ofpr. Güddapn 4 | 57405 G [de 
Nordb. bj. Bundes bo. Bodenkr⸗G. 5 | 86 8 Beipziger Kreditdk. 4 129 8 Toln-Crefeld —.— te- Mlaſan 5 937 © de. St.-Prior. 5 (44 bf & 
Schaßſchelne 5 100% b Ital. Anleihe 5 bc bz ult. etw Luxecwiburger Bank 4 140 bj. 1338] Cöln- Mind. I. Em. 44 943 G Rläſan⸗Kozlow 6 85 bz Rechte Oder⸗Uferd. 5 91 bz 
Breiwiltge Anleihe 24991 6 tal. Tabak bl. 6 | 5915 [bs Magded. Privatb 4 105 G de. II. 5 4% B Seu. Jvanow 5 | 864 G de. do. St. Pr 5 123 5 
Staats- Anl. v. 1859 5 1013 53 Mumän. Anlelde 8 88 & Meininger Kreditb 4 137 etw bg do. 4 86 © hau-Zerespolld | 6f G 1. 7 8 Abetsiſche 4 1395 % 
bo. 54, 5,57, 59,64 4 975 b G Rum. Oblg. v Si 8. 7 36 bz Moldau Landesdk. 4 — a do. III GW. 4 — Warſchau. Wiener 5 90 bz kl 90 bz] St. Lit. B. v. St. g. 4 895 8 
do. 1860, 975 55 © 5. Stiegliß⸗Anleihe5 714 8 ddeutſche Bank 1 166ß @ do. 4934 © Sbleswis 5 914.8 Abein-Nahebann 4 05 b. 
do. 180/04 975 G [Engl Anl. p. 3.180 | 854 @ Defr. Kreditbank 5 1544 543 bz ult. de. IV. CA | 84 23 kl. — Stargarb⸗Poſen 43 844 br Ruſſ. Etſend v. St. g. 5 | 914 63 
2 A. D.) l 97446 Präm.-Anl. v. 1864 5 128 46 Pomm. Ritterbank 4 107 B do. V. Em. 4 833 bz B do. II. Sm. 4 937 Stargard Poſen 43 944 G 
do., vou 1808 B. 4 974 60 G bo. . 45 EB 45 Poſener Prov.⸗Bk. |4 |110 bz G e 844 b do. III. Sm. 4) — - Thuͤrlnger 4 150 bz 
do. 1850, 52 cone 1 888 4 Muff. Boden krer. Pf. (0 | 575 63 Preuß. Bant-Auth 41 1743 b do. Em. 1 933 © Thüringer I. Ser. 450 874 © do. B. gar. 4 vn 8/ 63 
do. 1863]4 885 bz do, Kikolal.Oblis 4 70 8 II — IfRofoder Banff 4 118 8 de. IV. am 4] 93 53 do. II. 484 G Warſchau-Bromb. 4 a 
do. 1808 f 5 15 e 10 See 144 8 Eure 895 bi 8 10 1 . 40 b do. Wiener 2 
bs 68 A.l4 | 583 bz ip * Schlel. Bankverein 4 127 b. erg Czernowitz - Do. oe 9 
Siaatsfhuidfgeine N 83 dz 59, 4 DR 4 | Tug bi 5° 70% Thüringer Bank 4 107 8 — 1 Em. 5 765 8 48177 ifenbapn-Aktien. Gold-, Silber- und Yapi.c-gel ı 3 
Pram. Sl Anl. 1855124 0% do. art O. 500 fl 4102, © LB Vereinsbank damb 4 |1154 8 do. III. E 5 681 vz 2 Eifenda | öriedrigshrer 113} & 2 
Kurth 40 Thlr. Od. — 67 bz do Kau.⸗Pfaudbr. 1 8 © Weimar, Bank 4 1045 etw dz Magdeb. 44 934 C Aaden- af 7 & Gold⸗Kronen — 9. 45 G 
Kuren. Neun Schl. 84 83 bi Finn. 10 Tolr.⸗Looſe — i L bz altes Brß. pyp Brſ. 25% 4 108f G 0. do. 1 An 937 G Al tona⸗Kieler 4 119 etw vz Louis dor — 11103 vz N } 
Oderdeichbau-Obl. 1 95 G Amer. Anl. 1882 |6 | 975 eu. 97 3 ec Eh. Syp.-W. 4 943 G do. do. 5 | 1004 14 G Amfterdm-Botterd. 4 102 bz DER. Pap. S. u. R. 43 4 bi 4 1 
Berl. Stadtoplig 5 1014 bz Tür kiſche Anl. 18655 444 binlt 44461 do. Wittend. 3 | 684 G Bergiſch⸗Märkiſche 4 128 bz Sovereigns 6. 227 * 
en, do. h 964 83 dab. 49/0 . Ant 45 971 & 12 : sligatio 5 Niederſchl.⸗Märk. 4 875 G Berlin⸗Anhalt 4 231 bz G Napoleongd'or — 5. 108 
ER 778 Keue bad. 30fl. Loose — 37 f z Frioritäts-Höligafionen, do. II. S. 4 GZ tr. 4 86 © Berlin-Gorltß 4743 05 © Sup. p. Bpfo. — 458 5 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 100% B Bat. Giſ-Pr.-Anl. 4 1088 bz — — — — Do. c. I. u. II. Sen a 87 & do. Stammprior. 5 100 etw dz Dollars — 1.114 
Berliner N „44 & Balz. 4%, Ps-Mnl.|& [110 bj Aachen - Düſſeldorf 4 | — — do. con». IH. Sen 4 | 81 © Berxlin⸗Hamdurg 4 les bz Silber pr. do ER Ser: 
Kur- u. Neum. 34) 1848 125 44% St. A v.59 33 984 & v0. H. Em. 4 —- do IV. Ser 4 95 G Berl-Polsd⸗Magd. 4 254 bzn. 209 fz] K. Sächſ. Kaff. au. 
do. bo. 4 04 etw bz G] Braunſchw. Anl. 5 00 G do. III. &m ehe Niederſchl. Zweig 5 10 G Betlin Stettin 4 1434 bz Fremde Noten 94 G 
Oſtpreutziſch 3 78: & e Pram. Kachen-Maßzricht hi 864 G Oderſchleſ. Lit. A. | — — Böhm. Weſdan 5 1031 bz G do. (ein in Lelpz )) — 904 bz 
N 4 | 86 53 eh 20 Zhle.|-| 184 8 do. II. CW. 5 | 94 bz G do. Pit. 8 4 _ Bresl.⸗Schw.⸗Zrb. 4 114% bz Deſterr. Banknoten 31 bı 
2 do. a 8 27 93 1 10 3 1 — Em. 5 94 G do. 115 513 861 bz DIR 5 In Ruſäſce do. — 79 bz 
omkzerſche 105 da ir . 2.494 Bergiſch⸗Märkiſche 43 943 etw bz do. i 444 — — öln⸗Minden 4 5 2 0 
360 do, neue 4 30 06 4% et 5 2 do, II. Ser. (cond.) 4 zen do. Lit. E. 4 771 G do. Lit. B. 5 108 8 Wechſel-Kurſe vom 1 26. Jul 
8 Bolmite neue 4 8681 & [9:40] © BAER.) = III. Ser. 31 v. St.g. 3 764 8 do. Lit. F. 3 . — Galtz. Carl-Ludwig ,b Ab 5 |Bantbistont 4] 
Schleſiſche 989 — — 0. Lit. B. 3 764 8 0748 do. Lit. G. 4 937 bz Halle⸗Sorau - Gub. 4 4985 bz Aumſtrd. 250 fl. 10. 3 — — 
Weſtpreußlſche 3 76 G 4 d 5 do. IV. Ser. 44 — Oeſtr.-Zranzöſ. St 4/2874 bz do, Stammprior. 5 | 725 bi do. 2M. 3 — — 
90. 4 | 844 03 Bauk- und Aredif-ARtien und do. V. Ser. 44 991 45 Deſtr ſüdl St. (Lb.) 223 bz n. 213g bz Lobau-Birtau 4 | 7858 Hamb. 300 Mk. S. |. — 
do. wene 1 84 G Antheilſcheine. do. VI. Ser. 4 924 53 G do. Lomb. Bone 5 8 G Ludwigshaf.-Vexd. 4182, ® do. 2M. —— 
do. 44 92% 5 B to. Düſſeld.⸗Elberf.( 4 — — do. do. fällig 187516 | 96} bz Märkiſch⸗Poſen 4 423 bz London 1 Lſtr. 3M 2 — — 
Kur- u. Neum. 4 | 914 bz — . II. Em. 44 — - do. do fällig 187606 865 B bo, Prior.⸗St. 5 | 665 bz G axis 300 Fr. 2 R. 5 — — 
2 (Pemmerſche 4 92 8 Anh. Landes- Bk. 4 12⁵ bz G do. (Dortm.-Soeſt) 4 86 G do. do. fall. 1877/80963 B Magdeb.⸗Halberſt. 4 1314 bz ien 150 fl. 8 T. 5 81£b 
2 Poſenſche 4 8% B Berl. Kaſſ. Verein 4 1805 G De. II. Ser 4 — DOfipreuß. Südbahn 5 97 21944 3 do. Stamm- Pr. B. 31 816 dz G do. do. 2M. 5 81 2 
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